
Planungsreferat eigener Sache

Erhalt der Heimag-Siedlung in Harlaching ist dauerhaft gesichert
Qg.14.2414) Bezugnehrnend auf den Artike ,, H einrag-Bewoh ner weiter in
Angst" im gestrigen Münchner [/lerkL]r erk ärt Oberbürgerme ster Dieter
Reiter: ,, [,4]t mrr wird es keinen Abriss der Heimag-Siedlung in Har aching
gebenl Die Verunsicherung der Bewohnerinnen und Bewohner mLtss end-
gültig beendet werden - deshalb habe ich d e GEWOFAG/Heimag und das
zuständige Planungsreferat nochmals um Klarstellung gebeten. Der Erhalt
der Siedlung ist dauerhaft und in seiner ietzigen Form gesichertl'
Das ReJerat für Stadtplanung und BaLrordnLrng Lrnd die GEWOFAG Holding
GmbH für hre Tochtergesellschaft Hei.nag München cmbH stellen über-
einstimmend klarl
1. P anLrngen zum Abriss und Neubau für die Sied ung an der Säbener

Straße und Ehlersstraße gab und gibt es nicht.
2. Zu keinem Zeltpunkt wurde irn Aufsichtsrat der Heimag N,4ünchen

GmbH für die Sied ung an der Säbener Straße und Ehlersstraße ein
Besch uss über P anLrngen oder Abriss und Neubau getroffen, noch
waren oder sind dafür entsprechende Gelder im W rtschaftsp an ein-
gestellt.

3. lvlit Besch uss des Münchner Stadtrats vom 17 Juli 2013 hat der Stadt-
rat die GEWOFAG und die Heimag beauftragt, den dauerhaften Erhalt
der Sied ung an der Säbener Straße und Eh ersstraße in ihrer jetzigen

Form zu sichern. Dies wird se bstverständiich u.ngesetzt.
4. Die GEWOFAG sowie lhreTochtergese lschaft Heimag kommen der

Verpflichtung zum dauerhaften Erha t hrer Bestände nach. ln diesem
Zusammenhang wird im Herbst beziehungsweise Winter eine erneute
technische Bestandserfassung in Form einer Begehung des Bestandes
der Heimag durch eine beauftragte Fachfirma efolgen.
Selbstverständ ich inkludiert dies auch die Sied ung an der Säbener
Straße und Ehlersstraße. ln keinem Fa I sind hier bestandsgefährdende
[,laßnahmen gep]ant, es wird dabei ledig ich der tatsäch iche lnstand
haltungsbedarf ermittelt.
D e Ergebnisse werden - wie rm Stadtratsbeschluss vorgesehen - im
Rahmen einer Mieterversamm ung der Mietergerneinschaft vorgeste lt
werden. Aufgrund des Auswertungsaufwands wird diese jedoch frühe-
stens lm zweiten Ouanal 2015 staitfinden.
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